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Herren Kreisliga A Gr.2

Wernauer SF II : TV Kemnat 
Samstag, 03.02.2024, 17:00 Uhr

Wernauer SF II und TV Kemnat schenkten sich nichts

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:32 Sätzen
trennten sich die Spieler des TV Kemnat beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga A Gr.2 am
Samstagnachmittag von der Wernauer SF II. Rund 210 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Simon / Schweizer das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
errang. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:0 gegen Bender / Solleder fanden Bohl / Bertele von
Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Einen Erfolg verpassten danach Fogel / Uhlemann-
Kölly indes beim 9:11, 11:7, 7:11, 6:11 gegen Simon / Schweizer. Unbeeindruckt von einem wenig
später folgenden 2:0-Rückstand, kamen Uhl / Geiger gegen Simon / Schleehauf dann besser ins
Spiel und gewannen die Partie noch im fünften Satz. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Dietmar Bohl beim 3:0-Sieg
gegen Heiko Schweizer ab dem ersten Ballwechsel. Leon Bertele bekam seinen Gegner Stefan
Simon beim klaren 5:11, 5:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte anschließend Andreas Fogel gegen Michael Solleder zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Es dauerte eine Weile, bis Fabian
Uhlemann-Kölly seine 2:3-Niederlage gegen Jürgen Bender hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Wenig Chancen ließ dagegen
Joshua Uhl im Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Laurin Schleehauf. Einen
langen Atem hatten die Spieler im zweiten Satz, der insgesamt 34 Ballwechsel beinhaltete. Frank
Dieter Geiger bekam seinen Gegner Dirk Simon indes beim klaren 7:11, 7:11, 8:11 nicht richtig in
den Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der Wernauer SF II und des TV Kemnat.
Ein hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Dietmar Bohl beim 11:9, 11:8, 6:11, 9:11, 11:4 gegen
Stefan Simon zu verrichten. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Bohl nun
bei 13:3, während Simon bislang 14 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nicht einen
Satzgewinn überließ Leon Bertele seinem Gegner Heiko Schweizer beim ungefährdeten 3:0-Erfolg
und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Sieg
liegt Bertele nun bei einer Saison-Bilanz von 10:4, während Schweizer nach diesem Einzel eine
Statistik von 8:8 zu verbuchen hat. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Andreas Fogel
sein Einzel gegen Jürgen Bender noch mit 11:2, 11:6, 8:11, 12:14, 7:11 im Entscheidungssatz. 5:3
(Fogel) bzw. 8:11 (Bender) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Erst
im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Fabian Uhlemann-Kölly und Michael Solleder
beendet, das Fabian Uhlemann-Kölly letztendlich gewann. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim folgenden
0:3 gegen Dirk Simon fand Joshua Uhl von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 3:3 für Uhl und 10:8 für Simon seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim
anschließenden 8:11, 5:11, 7:11 gegen Laurin Schleehauf fand Frank Dieter Geiger von Anfang an
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kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung den Siedepunkt. Fünf Sätze beharkten sich Bohl / Bertele und Simon / Schweizer,
bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Auch der Ausgang
des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war.
Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat die Wernauer SF II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.02.2024
gegen die TTF Neuhausen/F. V an. Für den TV Kemnat steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Scharnhausen II am 13.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 9:11 geht.

 Statistik:
 Wernauer SF II

Doppel: Bohl / Bertele 1:1, Fogel / Uhlemann-Kölly 0:1, Uhl / Geiger 1:0 
Einzel: D. Bohl 2:0, L. Bertele 1:1, A. Fogel 1:1, F. Uhlemann-Kölly 1:1, J. Uhl 1:1, F. Geiger 0:2 

 TV Kemnat
Doppel: Simon / Schweizer 2:0, Bender / Solleder 0:1, Simon / Schleehauf 0:1 
Einzel: S. Simon 1:1, H. Schweizer 0:2, J. Bender 2:0, M. Solleder 0:2, D. Simon 2:0, L. Schleehauf
1:1


